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Erlauterun

zu den Kupfertafeln vo

ägyptische Kunst.

Tak XIX.
i und 2. Kapitaler an egyptischen Tempeln, siehe: Denon 

Reisen in Egypten, der Titel ist bei der Erläuterung von Tab. I. 
vollständig angeführt.

b i s XXIV.

Griechische und altrömische Kunst.

Tab. XX.
3 griechische ehemals hetrurisch genannte Verzierungen aus 

dem Hamiltonschen Werke, dessen Titel, siehe: Erläuterung von 
Tab. IV.

Tab. XXL
5 Verzierungen von den Wandgemälden aus Herculanum, 

siehe: le Pitture antiche d’Ercolano.

Tab. XXII.
1) Ein Fries über der Thür eines Gebäudes in Palmyra.
2) Der Fries eines Hauptgesimses am Sonnentempel in Pal

myra, siehe: Robert Wood Ruines de Palmyre. Der Titel dieses 
Werks ist bei Erläuterung von Tab. VIII. vollständig angeführt.

Gothische Kunst.

Tab. XXIII.
3 Verzierungen im Dom zu Magdeburg befindlich, durch 

Hrn. Architect Schinkel zur Stelle gezeichnet, und hierzu mit- 
getheilt.

Aus den Logen des Raphael.

Tab. XXIV.
Eine aus denselben gewählte Verzierung.
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